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Öffentliche Stellenausschreibung 
(Dauerausschreibung) 

 
Die Stadt Dessau-Roßlau ist nach Magdeburg und Halle die drittgrößte Stadt in 
Sachsen-Anhalt. Sie bietet durch ihre Lage inmitten der wunderschönen Auenlandschaft der 
Flüsse Elbe und Mulde sowie einem breit gefächerten Kulturangebot einen hohen Freizeitwert. 
Das in Dessau beheimatete Bauhaus und die Meisterhäuser stehen seit 1996 auf der 
Weltkulturerbeliste der UNESCO, seit 2000 auch das Dessau-Wörlitzer Gartenreich. 

Dessau-Roßlau ist aufgrund eines vielfältigen Kita- und Schulangebots und der günstigen 
Lebenshaltungskosten ein idealer Wohnort auch für Familien. 

Im Amt für Brand-, Katastrophenschutz und Rettungsdienst ist schnellstmöglich im Rahmen einer 
Dauerausschreibung die Stelle 

Disposition integrierte Leitstelle 

unbefristet zu besetzen. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere: 
 

 Abfrage von Notrufen der 112, Entgegennahme von Hilfeersuchen,  

 Disposition und Alarmierung von Kräften und Mitteln der nichtpolizeilichen 
Gefahrenabwehr unter Berücksichtigung der Auswahl von geeigneten Einsatzmitteln,  

 Nachführung von Einheiten der in der Gefahrenabwehr mitwirkenden Organisationen, 

 Führungsunterstützung der örtlichen Einsatzleitung, Alarmierung im Großschadens- und 
Katastrophenfall, Sicherung der Kommunikation und Funküberwachung 

 generelle Mitwirkung bei der Einsatzabwicklung durch Unterstützung der operativen 
Einsatzkräfte 

 telefonische Anleitung und Unterstützung Betroffener bis zum Eintreffen der 
Einsatzkräfte im Bedarfsfall (z.B. Telefonreanimation),  

 Meldung besonderer Vorkommnisse und Schadensfälle an die K-Basis in 
Zusammenarbeit mit dem zuständigen Einsatzleiter 

 Dokumentations- und Datenpflegeaufgaben,  

 Zusammenarbeit mit den Ämtern der Stadt/anderer Behörden, Veranlassung von 
Maßnahmen im Rahmen der Eilzuständigkeit,  

 Zusammenarbeit mit medizinischen Einrichtungen, 

 Verteilung von Informationen nach Vorgabe,  

 Gesprächsvermittlung innerhalb des Amtes und zum Rathaus,  

 Eingangs- und Zutrittskontrolle, 

 Entgegennahme von Notrufmeldungen automatischer Brandmeldeanlagen, Hochwasser 
und Unwettermeldestelle, 

 Warnung der Bevölkerung in bestimmten Situationen, 

 Einsatzdatenpflege nach Vorgabe, Unterstützung bei der Abrechnung 
rettungsdienstlicher Einsätze 

 Teilnahme an der rettungsdienstlichen Schulung/Weiterbildung im festgelegten Umfang 
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 im Beamtenverhältnis kann der Einsatz als Truppführer oder Truppmann erfolgen bzw. 
der Einsatz im Rettungsdienst (entsprechend der persönlichen Voraussetzungen) 

 
Anforderungen für verbeamtete Bewerber: 
 

 feuerwehrtechnischer Dienst 

 Laufbahnbefähigung Laufbahngruppe 1, 2. Einstiegsamt 

 erfolgreich abgeschlossener B III-Lehrgang  

 erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Rettungssanitäter  

 mehrjährige Berufserfahrung wünschenswert 

 EDV-Kenntnisse wünschenswert 

 Führerschein Klasse C 

 uneingeschränkte Feuerwehrtauglichkeit 

 gutes sprachliches Ausdrucksvermögen 

 Team- und Konfliktfähigkeit 

 Entscheidungsfähigkeit und –freude 

 besonnene und durchdachte Arbeitsweise auch in Stresssituationen, 
Einfühlungsvermögen 

 Durchsetzungsvermögen sowie ausgesprochenes Verantwortungsgefühl 
 
Die Tätigkeit ist bewertet mit der Besoldungsgruppe A 9 LBesG LSA.  

Der Einsatz erfolgt im Wechselschichtsystem mit 12-Stunden-Schichten in einer 40 Stunden-
Woche von Montag bis Sonntag auch an Feiertagen im Tages- und Nachtdienst. Zum Praxiserhalt 
erfolgt der Einsatz auf dem Lösch- und Rüstzug oder im Rettungsdienst. 

Anforderungen für Bewerber im Beschäftigungsverhältnis: 
 

 handwerkliche Ausbildung mit Gesellenprüfung oder erfolgreich abgeschlossene 
Prüfung in einem anderen für die Feuerwehr geeigneten Ausbildungsberuf 

 Gruppenführer Feuerwehr und erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum 
Rettungssanitäter (einer der beiden Lehrgänge, Gruppenführer oder Rettungssanitäter 
muss zwingend zum Einstellungstermin vorhanden sein, der Erwerb der fehlenden 
Voraussetzung ist unmittelbar mit der Einstellung zwingend erforderlich) 

 mehrjährige Berufserfahrung wünschenswert 

 EDV-Kenntnisse wünschenswert 

 Führerschein Klasse B  

 gutes sprachliches Ausdrucksvermögen 

 Team- und Konfliktfähigkeit 

 Entscheidungsfähigkeit und –freude 

 besonnene und durchdachte Arbeitsweise auch in Stresssituationen, 
Einfühlungsvermögen 

 Durchsetzungsvermögen sowie ausgesprochenes Verantwortungsgefühl 
 
Der Einsatz erfolgt im Schichtdienst innerhalt einer 40 Stunden-Woche (Vollzeit). 

Für Beschäftigte erfolgt die Eingruppierung in die Entgeltgruppe 9a TVöD (VKA), Beschäftigte 
im kommunalen feuerwehrtechnischen Dienst.  

Dabei umfasst die Entgeltgruppe sechs Stufen. Aus § 16 Abs. 2 TVöD ergibt sich die 
Stufenzuordnung. In diesem Zusammenhang erfolgt der Hinweis darauf, dass eine Anerkennung 
einschlägiger Berufserfahrung nur möglich ist, wenn dafür entsprechende Nachweise vorgelegt 
werden. 

Wir bitten alle an dieser Tätigkeiten Interessierten, in ihrer Bewerbung auf jeden einzelnen Punkt 
des Anforderungsprofils einzugehen. 
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Die Gleichstellung aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wird durch die Stadt Dessau-Roßlau 
aktiv gefordert. 

Zum Ende eines Monats werden die eingegangenen Bewerbungen gesichtet und über die weitere 
Berücksichtigung im Verfahren entschieden.  

Im Falle einer Einstellung ist unbedingt ein Führungszeugnis zur Vorlage bei einer Behörde nach 
§ 30 BZRG beizubringen. 

Die Stadt Dessau-Roßlau bietet Ihnen des Weiteren eine leistungsorientierte Vergütung nach 
dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD), vermögenswirksame Leistungen, eine 
Jahressonderzahlung sowie eine betriebliche Altersvorsorge. 

Für Schwerbehinderte, die die gestellten fachlichen und persönlichen Anforderungen erfüllen, ist 
dieser Arbeitsplatz geeignet. Sie werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt 
berücksichtigt. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (lückenlosen Lebenslauf, Tätigkeitsnachweise, 
Zeugniskopien resp. Ausbildungsnachweise, Beurteilungen, Referenzen, Nachweis 
Schwerbehinderung/Gleichstellung) richten Sie bitte an das Haupt- und Personalamt der Stadt 
Dessau-Roßlau. Unvollständige oder nicht fristgerecht eingegangene Bewerbungsunterlagen 
finden im Auswahlverfahren keine Berücksichtigung. 

bei persönlicher Abgabe:    Zerbster Straße 4, Zimmer 443, 06844 Dessau-Roßlau 

bei Abgabe auf dem Postweg:   Postfach 1425, 06813 Dessau-Roßlau. 

per E-Mail      bewerbung@dessau-rosslau.de 
 
Bewerbungen per E-Mail werden nur berücksichtigt, wenn diese im PDF-Format 
übermittelt werden. 

Die Anerkennung im Ausland erworbener Qualifikationen durch deutsche Institutionen (z. B. 
durch eine zuständige Bezirksregierung, ein zuständiges Ministerium oder eine zuständige 
Kammer) ist zwingend erforderlich. 

Rückfragen zu den Arbeitsaufgaben beantwortet Ihnen Herr Müller vom Amt für   Brand-, 
Katastrophenschutz und Rettungsdienst, den Sie unter der Telefonnummer  
0340/204-2037erreichen können. 

Rückfragen zu Formalien der Stelle beantwortet Ihnen Frau Smolin vom Haupt- und Personalamt, 
die Sie unter der Telefonnummer 0340/204-1919 erreichen können. 

Hinweise: 
Eingangsbestätigungen werden nicht ausgefertigt. 
Bewerbungsunterlagen werden nur zurück geschickt, wenn Sie uns einen ausreichend 
frankierten Rückumschlag in angemessener Größe einreichen. Nach telefonischer Vereinbarung 
können die Unterlagen auch persönlich abgeholt werden. Bewerbungskosten werden durch die 
Stadt Dessau-Roßlau nicht erstattet. 
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